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Reisebericht Barcelona – Sommer 2008

Schule:

Ich machte einen 2wöchigen Spanisch-Kurs an der Kingsbrook-Schule, die sich im Studentenviertel Gracia befindet. Die Mitarbeiter dort waren sehr freundlich und es stets hilfsbereit, wenn es ein Problem gab. 

Der Kurs selbst hat mir sehr viel gebracht. Zunächst kam ich nach dem Einstufungstest in eine Gruppe, die mir inhaltsmäßig wenig gebracht hätte. Nach dem Wechsel in eine andere, der ohne Probleme machbar war, war ich jedoch sehr zufrieden. Unser Lehrer war sympatisch und kompetent und die Kurszeiten sehr angenehm. Vormittags waren es drei Stunden, Nachmittags hatte ich zusätzlich noch eine Stunde reinen Kommunikationskurs, bei dem wir uns über alltägliche Themengebiete auf Spanisch unterhielten, was etwas zögerlich, aber im Endeffekt gar nicht schlecht funktionierte.

Die Kursteilnehmer kamen aus aller Welt. In meinem Kurs zum Beispiel aus Korea, Deutschland, Brasilien, Österreich und Griechenland. Alle waren sehr nett und ich konnte sogar einige Freundschaften schließen. Ein Besuch nach Italien steht auf jeden Fall an.

Insgesamt kann ich die Schule empfehlen. Kleiner Minuspunkt vielleicht die fehlende Klimaanlage in einigen Klassenzimmern. Ansonsten wirklich ein gelungener Ort, um Leute kennen zu lernen und seine Spanischkenntnisse zu intensivieren.

Stadt:

¡Barcelona es en mi corazón! Selten hat es mir in einer Stadt so gut gefallen. Viele schöne Plätze mit Kaffees, Palmen und netter Atmosphere, unzähligen Bars, Kneipen, Lounges und Diskotheken und dazu noch einige Strände zur Auswahl, um sich in der Sonne zu bräunen. Außerdem ein breites kulturelles Angebot. Trotz Massentourismus zu dieser Zeit empfand ich die Stadt als nicht übermäßig voll und habe mich dort sehr wohl gefühlt. Das Katalanisch dort zweite Amtssprache ist und von den Menschen bevorzugt gesprochen wird, hat nicht gestört. Auf meine Fragen bekam ich stets eine Antwort auf Spanisch. Ein durch und durch gelungenes Erlebnis und sehr zu empfehlen. 

